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Fragestellungen im Politikvollzug

Ressourcen
Was müssen 
wir dafür 
einsetzen?

Leistung
Was müssen 
wir tun?

Prozesse 
und 
Strukturen
Wie müssen 
wir es tun?

Ergebnisse 
Wirkung
Was wollen wir 
bzw. was ist zu 
erreichen?
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Doppelter Antrieb der Wirkungs- 
orientierung

Evaluationen als 
Verfassungs-

auftrag
SteuerungsmodellWirkungs-

orientierung
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Verbindende Elemente  

• zielgerichtete Aufgabenerfüllung 
(Art. 178 Abs. 1 BV)

• Grundsätze (Art. 11 Bst. c RVOV)

• Bestimmen der Betroffenen

• Klären der strategische Ziele

• Überprüfen der Wirksamkeit 
von Massnahmen des Bundes 
(Art. 170 BV)

• Ermitteln der Beteiligten und 
Betroffenen

• Klären der Evaluationsziele

Verwaltungsführung Wirksamkeitsprüfungen
Grund- 
lage

Denk- 
haltung

Vorgehen

Ziel

• ziel- / wirkungsorientiert 
• Denken in Wirkungsnetzen
• Lernprozess

• Erarbeiten von Wirkungsmodellen
• Erhebungskonzepte
• Dokumentation

• Transparenz
• Optimierung des Politikvollzugs

 erhöhte Ansprüche
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Zusammenspiel beider Ansätze

Gesetzlicher Grundauftrag

Politische Planung Ziele

Indika
toren

Berichterstattung

Aufgaben- / Finanzplanung 
Voranschlag Ziele

Indika
toren Berichterstattung

Operative Planung und Um- 
setzung auf Basis von Leis- 
kontrakten /  Wirkungsmodellen

Berichterstattung
Ziele

Indika
toren

Con- 
trolling

Evalua- 
tionen
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Integrierte Leistungs-/Wirkungssteuerung

• Globalbudgets
• Leistungs- 
auftrag

• Leistungs- 
vereinbarungen

• Geschäftsplan

• Quartals- 
berichte

• Jahresberichte
• …

Planungs- und 
Steuerungs- 
instrumente

Ziel- und Indikatorensystem

Berichtswesen
Potenzialteil

Strategie

Struktur

Kultur

Ergebnisteil 

Output

Impact

Outcome

Erhebungsinstrumente

Potenzialmodell Wirkungsmodell
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…schafft Grundlagen  
• Auseinandersetzung mit Wirkungen
 Ausbalancieren der einseitig 

ressourcenorientierten Steuerung

• Aufzeigen von zu erwarteten bzw. eingetroffenen 
Wirkungen sowie Wirkungszusammenhängen
• fördert den Dialog und Lernprozess
• Zielkonflikte werden erkannt

• Abstimmung der Ressourcenzuteilung auf die 
Aufgaben, Leistungen und Wirkungen
 Optimierung des Politikvollzugs
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Wirkungsmodell 
Beispiel: Tierische Produktion und Lebensmittel tierischer Herkunft

Ziele Umsetzung Output Impact Outcome

Gesunde, sichere
und qualitativ
Hochwertige
Lebensmittel

National und inter-
national wettbe-
werbsfähige
Lebensmittel

Ökologisch tier-
gerechte Pro-
duktion

Attraktive Land-
schaften durch
angepasste Pro-
duktionssysteme

Erarbeitung um-
fassender wissen- 
schaftlich, techn.
Grundlagen

Interdisziplinäre 
Netzwerke, nat. 
und internat. Ko- 
operationen

Früherkennung
wichtiger Ent- 
wicklungen

Erstellung von 
Rahmenbedin- 
gungen (Kon-
trollen, Q-Stan- 
dards, Inspekt…)

L21 Öffentlich- 
keitsarbeit

L22 Forschungs-
ergebnisse, 
Technologie-
Transfer, …

L23 Dienstleis-
tungen (Analytik,
Entwicklung,…)

L24 Kontrollen, 
Inspektionen, 
Audits und Voll-
zuugsunter-
stützung (Futter- 
mittel, Labors, 
Q-Systeme,…)

W21 Medien, 
Ernährungsfach- 
leute und Medi- 
ziner kennen Ei-
genschaften der
Lebensmittel

W25 Organisa- 
tionen entwickeln
und erreichen
schweizerischen
Qualitätsstandard

W24 Produktion
und Verarbeitung
erhöhen Wettbe-
werbsfähigkeit

…

Die Bevölke-
rung ernährt
sich bedarfs-
gerecht, ge-
sund und nach-
haltig.

Neue Perspek-
tiven für die
schweiz. Land-
und Ernäh-
rungswirtschaft

Lebensmittel
aus der CH
können im In-
land den Markt-
anteil halten
…

…
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Wirkungsmodell Luftfahrtsicherheit
Outcome

Luftfahrt CH

Impact auf
Stakeholder

Output BAZL

Vollzug BAZL

Wirtschaftlicher Ressourceneinsatz

Humankapital Wissenskapital Rechtmässigkeit

Zulassung Aufsicht

Normenkonforme
Technologie

Qualifiziertes
Personal

Organisation &
Verfahren Infrastruktur

Hoher Sicherheitsstandard

K
ausalität

Ziele Sicherheit (Safety und Security) im System Luftfahrt Schweiz
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Wirkungsmodell von Querschnitts- 
bereichen

Konzept Vollzug Leistung direkte 
Wirkung

Leistungen der Verwaltungseinheiten mit Querschnittsleistungen

Vollzug anderer Verwaltungseinheiten

Konzept Vollzug Leistung direkte 
Wirkung

indirekte 
Wirkung

Die Wirkung kann anhand des Erfüllungsgrads der Wirkungsziele gemessen werden.
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VollzugVollzug

Finan- 
zen

Sach- 
mittel

Perso- 
nal

Zeit für Bereitstellung

Erfüllung der Ge- 
schäftsanforderungen

IT 
Strategie

Betrieb
Support

intern extern
IT LeistungserbringungIT Leistungserbringung

RessourcenRessourcen

ZeitZeit

QualitQualitäätt

FunktionsfFunktionsfäähigkeithigkeit
des Bezdes Bezüügersgers

IT ManagementIT Management

Steuerung
Wirkung

Anforde-
rungen Struktur Skills Sourcing Kosten / 

NutzenAllianzen

Organisations- 
strategie

„Ziele“

„Output“
„Impact“
Enabler - 

Effekt

Vollzug„Vollzug“

Beispiel Wirkungsmodell für die IT

Entwicklung
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Den Puls fühlen…

• Klärung des Bezugsrahmens von Indikatoren

• Einsatz

- sowohl von lead als auch lag Indikatoren

- sowohl von qualitativen als auch von quantitativen Indikatoren

4.5

3.8

4.6

4.3

3.7

4.5

3.0 3.5 4.0 4.5 5.0 5.5 6.0

In meiner Abteilung
messen wir den

Arbeitsfortschritt an den
vorgegebenen Zielen

In meiner
Verwaltungseinheit

arbeiten wir konsequent
daran, vermeidbare

Kosten zu reduzieren  

Um meine Aufgaben zu
erledigen, habe ich

ausreichenden
Handlungsspielraum

zentrale Bundesverwaltung
ohne FLAG
FLAG

z.B. Auswertung von 
Personalumfragen
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Den Puls fühlen…
Wirkungsebene

Ziele

Indikatoren

a) Beitrag zur Reduktion 
der Folgen von Unfällen 
(Anzahl Tote, Schwerverletzte, 
Kosten) (ASTRA)

b) Die Schweiz weist eine im euro- 
päischen Vergleich hoch stehende 
Sicherheit in der Luftfahrt auf (BAZL)

Impact Outcome

a) - Verkehrstote
- Schwerverletzte 
- Anteil Unfälle an der Gesamtheit aller 

Unfälle

b) Unfallrate (CH innerhalb bester 5 EU- 
Länder)

a) Produktion und Verarbeitung 
erhöhen Wettbewerbsfähig- 
keit (Beispiel: Tierische Pro- 
duktion)

b) Eine hohe Responsiveness 
garantiert störungsfrei nutz- 
bare IKT-Leistungen

a) Wertschöpfung schweiz. 
Milch-, Fleisch- und Bienen- 
produkte (grösser als in der 
EU)

b) Responsivenessindex 
- Reaktions- und Fehlerbe- 

hebung in Krisen 
(90% der gemeinsam mit dem 
Leistungsbezügern be-
schlossenen Massnahmen
sind plangemäss erfüllt
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Leistungskontrakte – Mögliche Leistungsziele
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Grenzen der Wirkungsmessung

Die Aussagekraft der Daten bzw. der 
Wert des Evaluationsergebnisses für die 
Betroffenen muss die eingesetzten Mittel 
rechtfertigen (Erhebungsaufwand). 
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Evaluationsformen

• Selbstevaluation

• interne Evaluation

• Peer Review 
- z.B. die EFV im Rahmen der Mitgliedschaft in der OECD

• Externe Evaluation  
- z.B. vom 4. – 8. Mai 2009 bei der Forschungsanstalt Agroscope 
Changins-Wädenswil (ACW) anlässlich eines Treffens von Ver- 
tretern der wichtigsten Akteure des schweizerischen Pflanzen- 
baus

 Evaluationen und wirkungsorientierte Verwaltungsführung ergänzen 
sich. Im Allgemeinen erleichtert eine wirkungsorientierte Verwaltungs-
führung die Durchführung von Wirksamkeitsprüfungen.
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Ausblick - zu prüfende Optionen

Konsolidierung FLAG Gezielter Ausbau FLAG Neues Führungs- 
modell Bund

Grundkonzeption FLAG 
(Verbesserungen auf Grundlage 

der Evaluation 2009)

Neue Konzeption nach 
einem integrierten, 
ergebnisorientierten 
Ansatz

partiell (duales Steuerungssystem) flächendeckend

Freiwilligkeitsprinzip Umsetzungspflicht

FLAG: kohärente Führungsinstrumente

Nicht-FLAG: kein einheitliches Führungskonzept

Einheitliche Steue- 
rungsinstrumente, 
differenziert nach 
Aufgaben ausgestaltet


	Verwaltungssteuerung und Wirksamkeitsprüfung:�Wie lässt sich dies verbinden?��Netzwerk Evaluation, �30. September 2010�
	Fragestellungen im Politikvollzug
	Doppelter Antrieb der Wirkungs-orientierung
	Verbindende Elemente  
	Foliennummer 5
	Integrierte Leistungs-/Wirkungssteuerung
	…schafft Grundlagen  
	Wirkungsmodell 
	Wirkungsmodell Luftfahrtsicherheit
	Wirkungsmodell von Querschnitts-bereichen
	Beispiel Wirkungsmodell für die IT
	Foliennummer 12
	Foliennummer 13
	Leistungskontrakte – Mögliche Leistungsziele
	Grenzen der Wirkungsmessung
	Evaluationsformen
	Ausblick - zu prüfende Optionen

